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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45
 0151/42058336

Achtung neue E-Mail-Adresse!
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Telefonnummer 7602-18, mindestens 2
Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I¶ 
at sales GmbH, Gaissbeuren 07524/4699412¶

Gebietsärztlicher Bereitschaftsdienst:
- Einheitliche Nummer auch für Augen- und Kinderarzt, an 
Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten:
 116 117
Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung:
Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 17.12./18.12.2022 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07 51/4 44 30

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut
Telefon 0751/7602-0
Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0, Fax: 0751/7602-20
E-Mail: info@gruenkraut.de
Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0, Fax 07154/82 22-15
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr Jahresabo 25,86 EUR
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Musikverein Grünkraut e.V. 

 
                     
Wir gehen mit großen Schritten dem Jahresende entgegen und Weihnachten steht vor der Tür. 
Das traditionelle Weihnachtsliederspielen findet  am Sonntag, den 18.12.2022, statt. 

Wir werden wie gewohnt den Tag über weihnachtlinche Klänge in Grünkraut verteilen. 

Abends um 18 Uhr laden wir Sie auf den Rathausplatz ein, um sich mit uns bei Punsch, Glühwein und 
Saitenwurst auf die Feiertage einzustimmen. Bei schlechtem Wetter dürfen wir in das Rathaus aus-
weichen. 

Den Erlös der Speisen und Getränke spenden wir dem Weißen Ring e.V. 

Bitte bringen Sie für die Getränke eine Tasse mit. 

Ihr Musikverein Grünkraut e.V.

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen! 
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein. 

Es gelten die tagesaktuellen Corona-Verordnungen

  
 
 
 
 

  
 

 

 
 

 
 

 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
19.12. Thermalbaden 8:55 

9:00 
Parkplatz Festhalle 
Haus der Mitte 

Karl Kohr 
0 75 20/25 55 
Monika Tittel 
07 51/6 70 16 

 
Schreinerwerkstatt 
(macht Pause bis 10.01.23) 
 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Mittwoch, 
21.12. 

Gymnastik für Sie und Ihn 
 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

6 48 85 
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Frieden beginnt in uns.
Dalai Lama

Winterpause
in Grünkraut
Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt Grünkraut macht in den  
Kalenderwochen 52/2022-01/2023 Winterpause.
Letzte Veröffentlichung: 23.12.2022
Redaktionsschluss: 19.12.2022, 16:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 13.01.2023
Redaktionsschluss: 09.01.2023, 16:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Kulturforum

Noch kein Weihnachtsgeschenk? 
Gutscheine des Kulturforums 
Sind Sie noch auf der Suche nach einem passenden Weih-
nachtsgeschenk für Ihre Lieben? Verschenken Sie doch Kultur! 
Wie geht das denn? 
Die Gutscheine des Kulturforums liegen auf dem Rathaus in 
Grünkraut dafür bereit. Sie lassen sich dort einen Betrag ein-
tragen und können so die beschenkten Personen mit einem 
Besuch einer unserer Veranstaltungen beglücken. 
Zum Beispiel spielt am 30. Dezember 2022 Power-Age oder 
Pflegestufe Null tritt am 28. Januar 2023 mit ihrem Programm 
„Die Quadratur des Greises“ auf. 
So oder so: wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Infos zu den Geschenkgutscheinen unter Tel 0751 7602 11 im 
Rathaus bei Frau Erath-Klumpp.

 
 
 

 

 
 

 

 
 

 

  
 

 
 

  
 

  
 

 
 

 

 
   

   

 

 
 

  
 

 
 
 

 

 
 

 

 
 

 

  
 

 
 

  
 

  
 

 
 

 

 
   

   

 

Kooperation Treffpunkt Schöpferischer Ruhestand 
und Frauenbund Grünkraut 

Herzliche Einladung zur Krippenfahrt zur Weihnachtskrippe Dürrenwaldstetten 
Am Freitag, 13. Januar 

 „Stolz thront auf dem erhabenen Kirchberg die Pfarrkirche 
von Dürrenwaldstetten mit dem schmucken Pfarrhof und 
grüßt weit ins Land hinaus...“ 
Unser Oberschwaben ist bekannt für Tradition und Brauch-
tum. Zahlreiche einzigartige Krippen gibt es in unserer 
Heimat zu bestaunen und sie sind für viele eine Herzens-
angelegenheit. 
Die Weihnachtskrippe in Dürrenwaldstetten ist mit filigra-
nen Terrakotta-Figuren der Künstlerin Angela Tripi aus Sizi-
lien bestückt und man spricht von einer der schönsten 
Krippen Süddeutschlands. Die Führung durch Norbert 
Spoth, Mitglied der „Krippelesgruppe“, gibt uns Einblick 
in die Geschichte, die Entwicklung und den Hintergrund 
der beeindruckenden Darstellungen. 

Aber, wenn wir uns schon auf den Weg machen, dann gönnen wir uns einen ganzen Tag. 
So treffen wir uns bereits um 9.15 Uhr auf dem Parkplatz bei der Festhalle. Besuchen dann auf dem Weg noch das 
Backdorf der Fa. Häussler in Heiligkreuztal, bekommen dort eine Führung durch die Ausstellung und schlendern durch 
die Welt rund um das Mahlen, Kneten, Backen, Nudelmachen und Grillen! Eine Welt, die knistert, prasselt und duftet. 
Zwischendurch gönnen wir uns ein schmackhaftes Mittagessen und zum Abschluss gönnen wir uns noch eine süße Köst-
lichkeit im Café im Klosterhof in Sießen. 
Um ca. 17.15 Uhr sind wir dann wieder in Grünkraut. 
Die Kosten, abhängig von der Teilnehmerzahl, werden ca. 20,-- € betragen. 
Anmeldung bitte bei Maidi Zorell-Fonfara, Tel.: 0751 62765 
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Rock ins Neue Jahr mit 

Power-Age 
am 30. Dezember, 
20 Uhr, 
im Pfarrstadel 

Eintrittskarten 
14 € im Vorverkauf 
und an der Abend-
kasse 

Rathaus Grünkraut, 
Telefon: 07 51-76 02 1
 

Amtliche
 Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter  
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Danke für Ihr Verständnis. 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de

Informationen

Impressionen 
zum 25. Grünkrauter Adventsmarkt 
Traditionell fand am Samstag vor dem 1. Advent der Grün-
krauter Adventsmarkt statt. Gut besucht war der diesjährige 
Adventsmarkt - nach zweijähriger Zwangspause -  und reichte 
bis in die Abendstunden hinein. Viele Besucher tummelten 
sich auf dem Markt und im Pfarrstadel - überall sah man gut 
gelaunte Gesichter. 
26 Marktanbieter boten die unterschiedlichsten Waren an: 
Holzdekorationen, gestrickte Socken, Schönes aus Beton, 
handgemachte Messer, bemalte Steine, Honig, Eierlikör, Vogel-
häuschen, gebastelter Weihnachtsschmuck, Nützliches und 
Schönes, Adventskränze, Honig, Äpfel - für jeden war etwas 
dabei! 
Im Pfarrstadel sorgte der Frauenbund für Kaffee und Kuchen. 
Ebenso waren die Damen des Frauenbundes schon die ganze 

Woche tätig und banden unerlässlich Kränze und adventliche 
Gestecke jeglicher Art. Auch fand Frau Dieing mit ihren Scho-
koladen-Nikoläusen Platz im Pfarrstadel. 
Es duftete nach Waffeln, Glühwein, gebratenen Würsten, 
Feuerwehrseelen, Schupfnudeln, Punsch und Crêpes. Die 
Bücherei hatte geöffnet und in den Abendstunden erfreute der 
Hofzirkus mit seiner Lichter-Show die Marktbesucher. 
Das musikalische Rahmenprogramm wurde gestaltet von der 
Musikkapelle Grünkraut und der Jugendkapelle Grünkraut-Bo-
dnegg, welche uns mit Weihnachtsliedern auf die ruhige Zeit 
einstimmten. 
Allen Beteiligten, die zum Gelingen dieses schönen Marktes 
am Pfarrstadel beigetragen haben, vor und hinter den Kulissen, 
möchten wir unseren Dank aussprechen: Der Musikkapelle 
Grünkraut und der Jugendkapelle Grünkraut-Bodnegg 
für das musikalische Rahmenprogramm, dem Hofzirkus für 
den feurigen Auftritt, unter der Leitung von Silka Thanner. 
Ein Dankeschön an alle Familien, Vereine, Gruppierungen 
und Treffs, welche mit ihrem tollen Angebot an Selbstgemach-
tem und dem abwechslungsreichen Angebot an Speisen und 
Getränken zum Gelingen des Marktes beigetragen haben. 
Danken wollen wir auch unseren Mitarbeitern vom Bauhof,  
Helmut Ambs, Peter Bottlinger, Christian Jopke, Josef Kro-
nenberger  und Tilmann Wetzel, die seit 7 Uhr die Stände 
aufgestellt, mit Strom und Licht versorgt und hinterher auch 
wieder abgebaut und „klar Schiff“ gemacht haben. 
Im Südfinder und im Wochenblatt gab es eine Sonderseite, 
welche durch Werbeanzeigen getragen wurde. Ein herzliches 
Dankeschön an unsere Gewerbetreibenden hierfür: Garten-
center Fleischer, Liebenhofen, Buchmann - Fleisch und 
Wurstspeziallist, Gullen, Weihnachtsbaum Martin, Atzen-
weiler und Bodenseetanne Fam. Bentele. 
Auch Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, haben mit Ihrem 
Besuch zum Gelingen des Marktes beigetragen - Danke 
dafür. Wir hoffen, Sie konnten ein paar anregende, schöne 
und gemütliche Stunden auf unserem Adventsmarkt verbrin-
gen und wünschen Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit. 
Ihre Gemeindeverwaltung Grünkraut 

Verkaufen macht auch Spaß!
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Weihnachtliches aus Beton.

Die Frauen aus der Ukraine bieten Selbstgemachtes an.

Die Kinder und Jugendlichen vom Hofzirkus zeigen ihr Können.

Lebendiger Adventskalender 

Termine 

 1. Dezember: Haus der Mitte, Weidenstraße 2 
 8.   Dezember: Grundschule Grünkraut, Bodnegger Str. 25 
12.  Dezember: Montessori Kinderhaus St. Christophorus, 

Kirchweg 7 
14. Dezember: Rathaus Grünkraut, Scherzachstr. 2 
19.  Dezember: Montessori Kinderhaus St. Nikolaus, 
 Bodnegger Str. 21 
20. Dezember: Familie Schwager, Holunderweg 5 
21. Dezember Familie Wendzel, Birkenweg2/1 
22. Dezember Familie Voß, Menisreute 7

Bitte beachten Sie die Räum- und Streupflicht  
Rechtzeitig vor dem Winter informieren wir die Bevölke-
rung über die bestehende Räum- und Streupflicht. Haus- 
und Grundbesitzer sollen im eigenen Interesse die in der 
Streupflichtsatzung der Gemeinde enthaltenen Vorschriften 
beachten, da sie im Schadensfall sonst mit Schadensersat-
zansprüchen und Geldbußen rechnen müssen. 
Straßenanlieger im Sinne dieser Satzung sind die Eigentümer 
und Besitzer (z. B. Mieter und Pächter) von Grundstücken, die 
an einer Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen 
Zugang haben. Als Straßenanlieger gelten auch die Eigen-
tümer und Besitzer solcher Grundstücke, die von der Straße 
durch eine im Eigentum der Gemeinde oder des Trägers der 
Straßenbaulast stehende, unbebaute Fläche getrennt sind, 
wenn der Abstand zwischen Grundstücksgrenze und Straße 
nicht mehr als zehn Meter, bei besonders breiten Straßen nicht 
mehr als die Hälfte der Straßenbreite beträgt. Sind nach die-
ser Satzung mehrere Straßenanlieger für dieselbe Fläche ver-
pflichtet, besteht eine gesamtschuldnerische Verantwortung. 
Sie haben durch geeignete Maßnahmen sicherzustellen, dass 
die ihnen obliegenden Pflichten ordnungsgemäß erfüllt wer-
den. Bei einseitigen Gehwegen sind nur diejenigen Straßen-
anlieger verpflichtet, auf deren Seite der Gehweg verläuft. 
Gehwege im Sinn dieser Satzung sind die dem öffentlichen 
Fußgängerverkehr gewidmeten Flächen, die Bestandteil einer 
öffentlichen Straße sind. Gemeinsame Rad- und Gehwege 
sind die der gemeinsamen Benutzung von Radfahrern und 
Fußgängern gewidmeten und durch Verkehrszeichen gekenn-
zeichneten Flächen. 
Bitte schieben Sie den Schnee an den Rand der Gehwege und 
Fahrbanen, jedoch nicht in Ein- und Ausfahrten sowie auf Stra-
ßeneinläufe und Hydranten. Bitte achten Sie darauf, dass der 
Schnee so gelagert wird, dass weder Fußgänger noch Autos 
behindert werden. Grundsätzlich kann der Schnee auch auf 
Beeten oder im eigenen Vorgarten entsorgt werden. Mit Streu-
salz belasteter Schnee kann jedoch zu Pflanzenschäden füh-
ren. Schnee und Eis dürfen nicht auf die Straßen geschoben 
werden. Bei starken und anhaltenden Schneefällen ist irgend-
wann überall die Lagerkapazität erschöpft. Hier hilft nur gegen-
seitige Rücksichtnahme und Verständnis. 
Die Flächen, für die die Straßenanlieger verpflichtet sind, sind 
auf solche Breite von Schnee oder auftauendem Eis zu räu-
men, dass Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs gewähr-
leistet und insbesondere ein Begegnungsverkehr möglich ist: 
Sie sind in der Regel mindestens auf einen Meter Breite zu 
räumen. Der geräumte Schnee und das aufgetaute Eis ist auf 
dem restlichen Teil der Fläche, für die die Straßenanlieger ver-
pflichtet sind, soweit der Platz dafür nicht ausreicht, am Rande 
der Fahrbahn anzuhäufen. Nach Eintreten von Tauwetter sind 
die Straßenrinnen und die Straßeneinläufe so freizumachen, 
dass das Schmelzwasser abziehen kann. 
Bei Schnee- und Eisglätte haben die Straßenanlieger die Geh-
wege und die weiteren o. g. Flächen sowie die Zugänge zur 
Fahrbahn rechtzeitig so zu bestreuen, dass sie von Fußgän-
gern bei Beachtung der nach den Umständen gebotenen 
Sorgfalt möglichst gefahrlos benützt werden können. 
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Zum Bestreuen ist möglichst abstumpfendes Material wie 
Sand, Splitt oder Asche zu verwenden. Die Verwendung von 
Salz oder salzhaltigen Stoffen ist auf ein unumgängliches Min-
destmaß zu beschränken. Wenn auf oder an einem Gehweg 
Bäume oder Sträucher stehen, die durch salzhaltiges Schmel-
zwasser gefährdet werden können, ist das Bestreuen mit Salz 
oder salzhaltigen Stoffen verboten. 
Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und 
feiertags bis 8.00 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn 
nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eis-
glätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu 
räumen und zu streuen. Diese Pflicht endet um 20.00 Uhr. 
Die Gemeinde Grünkraut ist rechtlich nur verpflichtet, gefähr-
liche Stellen verkehrswichtiger Straßen zu räumen und zu 
streuen. Verkehrswichtig in diesem Zusammenhang sind in 
erster Linie verkehrsreiche Durchgangsstraßen, Ortsdurchfahr-
ten sowie vielbefahrene innerörtliche Hauptverkehrsstraßen 
und Buslinien. Erst wenn der Winterdienst in diesen Berei-
chen abgearbeitet ist, kein erneuter Schneefall oder Glätte 
eintritt und die erforderlichen Kapazitäten vorhanden sind, 
kann in Straßen mit untergeordneter Priorität der Winterdienst 
durchgeführt werden. Eine zeitnahe Räumung und Streu-
ung von Straßen mit untergeordneter Priorität, dazu zählen 
unter anderem Straßen in Wohngebieten, ist bei einsetzen-
dem Schneefall und Glätte daher nicht möglich. Bitte haben 
Sie dafür Verständnis, dass der Räum- und Streudienst nicht 
überall gleichzeitig sein kann. Durch parkende Autos werden 
die Räumarbeiten oft erheblich erschwert. Wenn ein Durch-
fahren mit dem Räumfahrzeug auf Grund abgestellter Fahr-
zeuge am Fahrbahnrand nicht möglich ist, wird die Straße nicht 
geräumt. Wir bitten die Fahrzeughalter deshalb, die Straße für 
die Räumfahrzeuge frei zu halten. 
Die Gemeinde Grünkraut ist bemüht, den Winterdienst im 
öffentlichen Bereich auch in der Wintersaison zur Zufriedenheit 
und zur Sicherheit der Grünkrauter Bürgerinnen und Bürger 
durchzuführen. Bei starken Schneefällen und entsprechender 
Witterung sind unsere Fahrer für Sie im Dauereinsatz. Bitte 
haben Sie Verständnis dafür, dass wir nicht überall gleichzei-
tig sein können. 
Gemeindeverwaltung Grünkraut 

Gutscheinkarten 2023 
für den Landesfamilienpass 
Für den Landesfamilienpass sind die Gutscheinkarten für das 
Jahr 2023 beim Bürgermeisteramt eingetroffen. Inhaber des 
Familienpasses für 2022 werden gebeten, unter Vorlage die-
ses Dokuments die Gutscheinkarten für 2023 auf dem Rathaus 
bei Frau Klink abzuholen. Wer noch keinen Landesfamilien-
pass hat, kann diesen beim Bürgermeisteramt beantragen. 
Antragsberechtigt sind: 
1. Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden 

Kindern, die mit ihnen in häuslicher Gemeinschaft leben; 
2. Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem 

kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben; 

3. Familien mit einem kindergeldberechtigenden schwer 
behinderten Kind, die mit diesem in häuslicher Gemein-
schaft leben; 

4. Familien, die Kinderzuschlag-, Wohngeld- oder Hartz 
IV-berechtigt sind und die mit mindestens einem kinder-
geldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.

5. Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungs-
gesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind 
in häuslicher Gemeinschaft leben. 

Der berechtigte Personenkreis kann mit den Gutscheinkar-
ten und unter Vorlage des Landesfamilienpasses die staat-
lichen Schlösser und Gärten und die staatlichen Museen in 
Baden-Württemberg kostenfrei bzw. zu einem ermäßigten 
Eintritt  besuchen. 
Aufgrund der fortdauernden Coronalage  gibt es bei zahl-
reichen Kooperationspartnern Einschränkungen für einen 
Besuch. Vereinzelt ist ein Besuch derzeit nicht möglich. Wir 
bitten Sie daher, sich vorab auf der Homepage des Anbieters 
zu informieren, in welcher Form das gewünschte Freizeitan-
gebot genutzt werden kann und welche Hygienemaßnahmen 
zu beachten sind. Einige Angebote können derzeit auch nur 
nach vorheriger Online-Buchung besucht werden. 
 

Grünkrauter Gutschein 

Geschwindigkeitskontrollen 
Das Landratsamt Ravensburg als Untere Straßenverkehrsbehörde lässt regelmäßig Geschwindigkeitskontrollen durchführen. 
Zuletzt wurden dabei folgende Ergebnisse ermittelt: 
Ort   Messtag Uhrzeit gem.  zulässige Überschrei- gem. Höchst-
   Fahrzeuge Höchstge- tungen geschwindigkeit
    schwindigkeit (km/h)   (km/h)  
Scherzachstraße 24.11.22 06:31-08:31 805 30 19 (2,4 %) 45
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Standesamtliche
 Nachrichten

Das Standesamt Grünkraut hatte folgende Personenstands-
fälle zu verzeichnen: 
 
Geburten 
17.10.2022 
Hanna Kornmayer, 
Tochter von Daniela und Christian Kornmayer, 
Emmelweiler 15, Grünkraut 
 
 

 Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr

Nächste Termine:
20.12., 03.01.2023 und 17.01.2023
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz  Winterpause

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.

Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

Der Abfallkalender ist digital! 
Der Landkreis stellt den Abfallkalender für 2023 digital über 
seine Abfall App RV zur Verfügung. 

Deshalb die App gleich über den QR-Code 
herunterladen! Sie steht in den gängigen 
Appstores kostenlos zur Verfügung. 
Wer den Abfallkalender weiterhin in Papierform 
haben möchte, kann sein persönliches Exem-
plar ganz bequem unter www.rv.de/abfallka-
lender erstellen lassen und selbst ausdrucken. 

Der Abfallkalender 2023 wird am 
19. Dezember online freigeschal-
ten.

Wertstoffhöfe Gutenfurt und Obermooweiler 
am 24.12. und 31.12.2022 geschlossen 
Am Samstag, den 24. Dezember sowie am Samstag, den  
31. Dezember bleiben die Wertstoffannahmestationen auf den 
Deponien Gutenfurt (Ravensburg) und Obermooweiler (Wan-
gen) geschlossen. 
An den darauffolgenden Werktagen gelten die üblichen Öff-
nungszeiten von Montag bis Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 16.30 Uhr sowie samstags von 8.30 bis 
11.30 Uhr.

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr. 

Weihnachtsferien 
Während der Weihnachtsferien bleibt auch die Kath. 
Öffentliche Bücherei St. Gallus geschlossen. Letzter 
Öffnungstag  vor den Ferien ist Freitag, der 23. Dezem-
ber von 16.00 - 18.00 Uhr. Ab Montag, den 09. Januar 
2023  ist das Büchereiteam zu den bekannten Öffnungs-
zeiten wieder für Sie da. 
Wir wünschen allen Leser*innen ein gesegnetes und 
besinnliches Weihnachtsfest sowie erholsame Feier- und 
Ferientage. Für das neue Jahr 2023 wünschen wir Ihnen 
allen nur das Beste! 
Ihr Büchereiteam

           Schul- und
Kindergartennachrichten

Nikolauslesung in der Grundschule 
Jedes Jahr an Niko-
laus bekommen wir 
vom Büchereiteam 
eine Geschichte. Die-
ses Jahr lasen uns 
Frau Latzel und Frau 
Willibald vor. Zuerst 
waren die Klassen 
1/2 dran und dann 
die Großen (3/4). 
Das Buch hieß: Ein 
Schaf fürs Leben von 
Mattigen Matter 
Eigentlich war es 
gar keine Nikolaus- 
oder Weihnachtsge-
schichte. 
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Es ging um einen hungrigen Wolf und ein Schaf. Eigentlich 
wollte der Wolf das Schaf gleich am Anfang fressen, aber sie 
erlebten so tolle Erlebnisse zusammen, dass der Wolf „sein 
Abendessen“ immer wieder verschob. Als das Schaf den 
Magen des Wolfs knurren hörte, schlug es vor im zugefrore-
nen See mit seinem Schwanz einen Fisch zu angeln. 
Der Wolf verdrehte die Augen, aber schließlich hüpfte er so 
lange auf dem Eis, bis ein Loch entstand und er aber baden 
ging. Das Schaf rettete ihn und brachte ihn zufällig in sein 
eigenes Haus und „taute“ ihn auf. Der Wolf warnte das Schaf 
aber dringlich, dass es am nächsten Morgen verschwunden 
sein muss. Sonst hätte er sich mit seinem Bärenhunger doch 
nicht mehr zurückhalten können. 
So verschwand das Schaf am frühen Morgen, nachdem sie 
die ganze Nacht gekuschelt hatten. 
Es war witzig, wie Frau Latzel als Wolf und Frau Willibald 
als Schaf uns diese Geschichte in Rollen verteilt vorgelesen 
haben. Es waren in jeder Gruppe ungefähr 75 Kinder und es 
war richtig leise beim Vorlesen 
Klasse 4 der Grundschule Grünkraut 

Gästeamt
Genießer-Gutschein der Region Waldburg 
Sie sind noch auf der Suche nach einem Weihnachtsge-
schenk? 
Verschenken Sie Gutes aus der Region! 
Der Genießer-Gutschein der Region Waldburg bietet für jeden 
das Richtige. In Gastronomie, bei Direktvermarktern und bei 
kulturellen Veranstaltungen können die Gutscheine in der 
Region Waldburg eingelöst werden. Einen Flyer mit den Anbie-
tern erhalten Sie beim Gästeamt. Den Gutschein können Sie 
in jeder Höhe ausstellen lassen und er ist in allen sechs Gäs-
teämtern der Region Waldburg erhältlich. Weitere Informatio-
nen: Gästeamt Grünkraut Tel. 0751-7602-11.

Genießer-Gutschein

Amtzell Bodnegg Grünkraut Schlier Vogt Waldburg

Erhältlich bei 

den Gästeämtern

Die Region erleben, die Region genießen. 
Die Geschenkidee, gültig bei Direkt ver marktern,

Gastronomie, Kultur.

  

Für unsere Gastgeber  
Liebe Vermieterinnen und Vermieter, 
2023 gibt es sie wieder - die Prospektbörsen-Schiffe. 
Anbei die geplanten Daten: 
Dienstag, 14. März 2023  
10 - 12 Uhr Prospektbörse in Lindau 
14 - 16 Uhr Prospektbörse in Friedrichshafen 
Mittwoch, 15. März 2023 
10 - 12 Uhr Prospektbörse in Meersburg 
14 - 16 Uhr Prospektbörse in Überlingen 

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab  
12.00 Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu 
Hause ab. 
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 10.00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 7,00 €. 
Am Montag, 19.12.2022, gibt es Chili con Carne (Rind,aW), 
mit Rigatoni (aW,c), Salate vom Büffet und zum Nachtisch: 
Eiswaffel Schoko-Vanille (aW,g) 
Am Mittwoch, 21.12.2022, gibt es Menü Surprise 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 2-mit Konservierungs-
stoff, 3-mit Antioxidationsmittel, aW- Weizenmehl, c-Eier, 
g-Milch (Laktose), hH-Haselnüsse, i-Sellerie. 

Ho Ho Ho ? 
Wir begrüßten am 
Montag, den 5. De-
zember, Sankt Niko-
laus  in  der 
Ta ges pflege. Danke 
an Sankt Nikolaus, 
dass er sich die Zeit 
genommen hat. 
Anhand seiner 
Berichte, was er 
uneigennützig alles 
Gutes an seinen 
Mitmenschen getan 
hat, wurde schnell 
klar, dass er keiner-
lei Ähnlichkeit mit 
dem Weihnachts-
mann hat. Unseren 
Tagesgästen ist der 
Nikolaus auch deut-
lich präsenter als 
der Weihnachts-
mann. 

Mit Nikolausliedern und einem Segensgruß wurde der Besuch 
des Nikolauses wunderbar stimmig. Leider hatte er noch viele 
Termine und so verließ er uns, nachdem er jedem Tagesgast 
ein kleines Präsent übergeben hatte. 
Zusammen mit diesem Besuch feierten wir auch das 2-jäh-
rige Bestehen der Tagespflege, die sich inzwischen in Grün-
kraut gut etabliert hat und sehr großen Zuspruch findet. Bei 
Punsch und Birnenbrot ließen wir den Tag festlich ausklingen. 
Es grüßt die Tagespflege
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Landwirtschaft

Energiepreispauschale 
Energiepreispauschale für Rentnerinnen und Rentner  
ausgezahlt 
Die Landwirtschaftliche Alterskasse (LAK) hat die 300 Euro 
Energiepreispauschale an die Rentnerinnen und Rentner 
überwiesen. 
Diesen Betrag erhalten alle, die am 1. Dezember 2022 eine 
laufende Rente von der LAK bezogen haben und in Deutsch-
land leben. Mit der Zahlung sollen die von den stark gestie-
genen Energiekosten betroffenen Menschen entlastet werden. 
In Ausnahmefällen, in denen die Auszahlung im Dezem-
ber nicht möglich war, erfolgt die Überweisung automatisch 
Anfang Januar 2023. 
Wer die Energiepreispauschale trotz eines Anspruchs nicht 
erhalten hat, kann ab dem 9. Januar 2023 einen Antrag auf 
nachträgliche Auszahlung bei der Deutschen Rentenversiche-
rung Knappschaft-Bahn-See, 44781 Bochum, stellen. 
Für telefonische Auskünfte ist das Bürgertelefon des Bundes-
ministeriums für Arbeit und Soziales montags bis donnerstags 
von 8 bis 20 Uhr unter der Nummer 030 221911001 erreichbar. 
Weitere Informationen im Internet unter: www.svlfg.de/ 
energiepreispauschale-fuer-rentnerinnen-und-rentner 
SVLFG

Bürgergemeinschaft e.V.

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Montag - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 

Eltern-Kind-Gruppen 
Krabbelgruppe „Heinzelmännchen“  
Donnerstag, 09.00 - 10.30 Uhr im Haus der Mitte, 
für Kleinkinder von 2 bis 3 Jahren ein. 
Wir laden zu einem gemütlichen Beisammensein 
ein.
Unser wöchentliches Programm richtet sich 
nach dem Jahreskreis. 

Wir singen, basteln und spielen und miteinander. 
Ansprechparterin: Saskia Neff, E-Mail: sneff@web.de 

Montagsgruppe „Babyclub Krümelbande“ 
Montag, 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte für Kinder bis 
1,5 Jahre 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein. 
Ansprechpartnerin: Sophie Fonfara, 
Telefon 0176/32556644 oder fonfara.sophie@gmail.com

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent 07529 4329955   
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil: 0151 23 55 62 55 
elmar.kuhn@drs.de
Gemeindeassistentin / Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel Schlier, 88281 Schlier
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kath. Kirchenpflege / Luzia Ambs: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstr. 2
Bankverbindung: 
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
 StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag  08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.
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Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
StMartin.Schlier@drs.de
Bürozeiten:
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Miniplan 
Sonntag, 18.12.2022 
10.30 Uhr  Eucharistiefeier 
 Magnus, Vincent, Johannes, Anna 
  
Dienstag, 20.12.2022 
18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Mark, Lenny 
  
Montag, 26.12.2022, 2. Weihnachtsfeiertag 
10.00 Uhr Carolin, Manuel, Judith, Jonas 

 

 

 
teilte nicht nur die Geschenke aus, sondern nahm auch 

  
  

 

 
  

  

 

St. Nikolaus und Knecht Ruprecht
sagen DANKE! 
Nach dem Besuch in der 
Tagespflege und im Haus der 
Mitte konnten wir am 5. und  
6. Dezember 14 Familien besuchen 
und erfreuen. Teils überraschte, 
manche etwas ängstlich aber am 
Ende immer strahlende Kinderau-
gen blickten uns staunend an und 
für die Familien war es ein kleines 
Fest. Knecht Ruprecht teilte nicht 
nur die Geschenke aus, sondern 

nahm auch dankbar kleine Geldspenden von den Eltern ent-
gegen. Insgesamt kamen 279 Euro zusammen. Dieses Geld 
stellen wir dieses Jahr der TAFEL in Ravensburg zur Verfü-
gung. Nikolaus und Ruprecht sagen ein herzliches Danke-
schön für die Freude und die Hilfe! Bis zum nächsten Jahr ... 
Auch wir suchen Verstärkung - gründliche Einarbeitung sichern 
wir zu. Interesse? Dann bitte melden unter: 
nikolaus-in-gruenkraut@posteo.de 

 
 

 

 

 
 

 

  

 
 

 

 

Friedenslicht von Bethlehem 
Die Friedenslichtaktion 2022 steht unter 
dem Motto: 
Frieden beginnt mit Dir 
Frieden - im Großen wie im Kleinen - kann 
nur gelingen, wenn alle Menschen mitma-
chen/ sich daran beteiligen. 

Vor dem Schritt der Beteiligung steht die Frage nach den eige-
nen Möglichkeiten, Ressourcen und Fähigkeiten oder einfach 
die Fragen: Wer bin ich? Was möchte ich einbringen? Wie 
sieht es in mir aus? 
Sich für den Frieden einzusetzen ist eine Entscheidung, die 
wir nur für uns persönlich treffen können, denn jede*r Einzelne 
kennt sich selbst am besten. Mit jeder Entscheidung für den 
Frieden wächst die Chance darauf weiter. 
Ein Zitat vom Dalai Lama lautet „Frieden beginnt in uns“. 
Damit aus dem Frieden in MIR und dem Frieden in DIR ein 
Frieden in UNS werden kann, braucht es den Mut, sich auf den 
Weg zu machen. Diesen Mut müssen wir in uns selbst finden. 
Den ersten Schritt auf diesem Weg muss jede*r aus eigenem 
Antrieb gehen. Deshalb beginnt Frieden mit einer Entschei-
dung und mit jedem einzelnen Menschen. 
Frieden beginnt auch mit Dir! 
Jedes Jahr machen wir uns gemeinsam mit vielen Menschen 
verschiedener Nationen auf den Weg, um das Friedenslicht 

aus Bethlehem zu uns nach Hause zu holen. Dabei überwin-
det es einen über 3.000 Kilometer langen Weg über viele Mau-
ern und Grenzen. Es verbindet Menschen vieler Nationen und 
Religionen miteinander. 
Das Friedenslicht befindet sich auch in der Pfarrkirche St. 
Gallus und Nikolaus in Grünkraut
 

 

 

 

  
 

 

  

 

 

 

 

In der Krippenfeier am Hl. Abend  
verkünden wir die Weihnachtsbot-
schaft mit dem Krippenspiel „Der 
Stern von Bethlehem“. 
Alle Mitfeiernde, ob jung oder alt, bit-
ten wir einen Stern  (gerne selbstge-
bastelt) oder ein kleines LED-Licht  
z. B. ein LED-Teelicht mitzubringen. 
Herzliche Einladung nach Grünkraut 

am 24.12. um 17.00 Uhr, kath. Kirche. 
Bild: Yohanes Vianey Lein In: Pfarrbriefservice.de

 

 

 

 

 

 

  

Seelsorgeeinheit Vorallgäu
Jedes Jahr zur Adventszeit sammeln Kinder in Deutschland 
Spenden für Kinderhilfsprojekte in der ganzen Welt. Diese 
Aktion nennt sich 
„Weltmissionstag der Kinder“. 
Diesen Winter reisen wir mit dem Weltmissionstag der Kinder 
nach Indonesien. In der Vorlesegeschichte begeben sich die 
hochschwangere Miryam und Yusup auf eine abenteuerliche 
Reise. Sie sind auf dem Meer inmitten eines Sturms unter-
wegs. Mithilfe eines Jungen, seines Kobold-Makis Malou und 
dreier Meerestiere erreichen sie das rettende Ufer einer Insel. 
Dort angekommen werden sie in der Fremde herzlich von der 
Dorfgemeinschaft empfangen. Ein heller Stern erleuchtet die 
Nacht und erfüllt die Herzen der werdenden Eltern mit Hoff-
nung und Zuversicht 
In den Kindergärten und Schulen wurde dazu eine Bastelkrippe 
mit Spendenkässchen verteilt. Das Spendenkässchen kann an 
den Krippenfeiern/Waldweihnacht am Hl. Abend und in allen 
Weihnachtsgottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit abge-
geben werden. Herzlichen Dank! 
Mehr Infos dazu: https://www.sternsinger.de/bildungsmaterial/ 
weltmissionstag-der-kinder/ 

Frauenbund
Beim Adventsfrühstück des Frauenbundes 
wird dankbar zurückgeschaut und zuver-
sichtlich in die Zukunft geblickt.  
Immer, wenn die strapaziöse Kranzaktion 

vor dem ersten Advent abgeschlossen ist, die Reste weg-
geräumt und die Gerätschaften verstaut sind, gönnen sich 
die Mitglieder im Grünkrauter Frauenbund und die fleißigen 
Helferinnen bei der Aktion für einen guten Zweck beim tradi-
tionellen Adventsfrühstück ein paar behagliche und wohltu-
ende gemeinsame Stunden. 
Das letzte Zusammentreffen des Jahres steht einfach nur unter 
dem Zeichen der Harmonie und des Wohlbefindens und so 
ist das gemeinsame Adventsfrühstück aus dem Jahrespro-
gramm nicht wegzudenken. Alle fleißigen Hände dürfen sich 
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zum Jahresende verwöhnen lassen, einfach nur die Gemein-
samkeit genießen. 
Dazu gehören aber natürlich Adventslieder und besinnliche 
Texte, Erinnerungen und „alte G’schichtle“. Und weil Elfriede 
Wäschle ihr Metier perfekt beherrscht zaubert sie schnell 
behagliche Weihnachtsstimmung. 
Auch wenn es zum Anfang des Jahres noch ein bisschen 
geholpert und sowohl das Fasnetskränzle leider coronabedingt 
noch ausfallen musste und der Weltgebetstag nur ohne das 
Zusammensein nach der Liturgie stattfinden konnte, das Jah-
resprogramm 2022 war endlich wieder möglich. Osterkerzen 
gestalten, Fahrradtour und Frauenfest, Kneipp-Workshop und 
Ausflüge, nach zwei Jahren ohne Treffen, Schwätzen, Zuhö-
ren und gemeinsames Tun hat man die einzelnen Veranstal-
tungen erst recht genießen können. 
Auf das neue Programm sind alle gespannt, denn breit gefä-
chert sind die Aktivitäten des Zweigvereins in Grünkraut sind. 
„Alles Mögliche über Gott und die Welt“ wird von den Frauen 
organisiert und angepackt. Die kirchlichen Feiertage bie-
ten über das ganze Jahr Gelegenheit „Frauenpower“ in der 
Gemeinde sichtbar zu machen. Aber auch Unterhaltung und 
Wohlbefinden, Spiritualität in der Gruppe, informative Vorträge 
oder interessante Ausflüge, die die Gemeinschaft stärken hal-
ten das Vereinsleben bunt und lebendig und das Adventsfrüh-
stück rundet ein abwechslungsreiches Jahr ab. 
Nun genießen die Frauen eine besinnliche Advents- und Weih-
nachtszeit in der Familie und dann trifft man sich wieder im 
neuen Jahr.
 

Genießen und unterhalten, das Adventsfrühstück als „Fest für
alle Sinne“

Kaffee kochen, dekorieren, bedienen und schauen, ob jeder 
und jede gut versorgt ist. Das perfekte Kaffeeteam bei der 
Vorbereitung.

Die Bäckerei Glahs sorgte für den Gaumenschmaus.

Adventsfeier des Feierabendkreises 
Viele Gäste hatten sich im schön dekorierten 
Pfarrstadel eingefunden. Nach einem kleinen 
adventlichen Einstieg gab es Kaffee und lecke-
ren Kuchen.

Pfarrer Florian Störzer war zu Gast, Bürgermeister Lehr wäre 
sehr gerne gekommen, war aber leider verhindert. Herr Stör-
zer brachte eine jahreszeitlich passende Geschichte zu Gehör. 
Danach durften sich die Geburtstags“kinder“ des Monats 
Dezember ein Lied wünschen, das Herr Eber in gewohnt 
schwungvoller Weise begleitete. 
Mehrere Gedichte und einen besinnlichen Text zum Thema 
„Warten“ trug Christa Gnann vor. Und es gab auch eine Ankün-
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digung, die von den Gästen immer wieder angesprochen und 
vom Team beim Dezember-Termin besprochen und beschlos-
sen wurde: ab Januar wird das Feierabendkreis - Team wieder 
ein Abendessen zum Abschluss des Nachmittags servieren 
- ohne ist es einfach nicht dasselbe wie früher. Das bedeu-
tet aber auch, dass die im neuen Programm angekündigten 
Preise nicht zu halten sind - aufgrund der Teuerungen müssen 
wir auf 8,- € pro Nachmittag erhöhen. Wir hoffen, Sie haben 
dafür Verständnis! 
Das Ende des Jahres ist auch immer ein guter Zeitpunkt, um 
zurückzublicken und „Danke“ zu sagen: 
-  An Roswitha Orlowski, die viele Jahre im Team mit dabei 

war und aus gesundheitlichen Gründen aufgehört hat 
-  An den Bauhof, der uns zuverlässig Tische und Stühle bereit-

stellt 
- An Stefan Weber fürs Holen und Heimbringen der Gäste 
- An Sabine Jassniger für die Quittensaft-Spende 
-  An die kirchliche und die politische Gemeinde für die finan-

zielle und ideelle Unterstützung 
-  An die VR Bank RavensburgWeingarten, die unseren Sep-

tember - Termin nach wie vor finanziell übernimmt 
- An Herrn Eber, unseren musikalischen guten Geist 
-  An das gesamte Team, das dieses Ehrenamt gerne und mit 

Herzblut ausübt 
-  An unsere Gäste, die uns oft schon über viele Jahre die 

Treue halten 
-  Und an alle, die uns in irgendeiner Weise unterstützt haben 
An Sie alle ein ganz herzliches Dankeschön! 
Ihnen allen wünschen wir noch eine schöne, besinnliche, 
ruhige Adventszeit, ein frohes und gesegnetes Weihnachts-
fest, eine guten Rutsch und ein gesundes Wiedersehen im 
neuen Jahr zu unserem Treffen am 11. Januar, zu dem wir Sie 
heute schon herzlich einladen! 
Ihr Team des Feierabendkreises 
P.S.: Sie kennen den Feierabendkreis noch nicht? Kommen Sie 
doch einfach beim nächsten Termin vorbei, wir haben immer 
freie Plätze für neue Gäste und freuen uns auf Sie!

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Liebe Leserinnen und Leser, 

Maria und Josef. Bildquelle: privat.

ein Jahr ist vergangenen. Bald ist Weihnachten und wir freuen 
uns, wieder in der Christuskirche in Vogt zu sein! 
Ab sofort kann man uns dort wieder täglich besuchen. Wie 
immer kommen wir nicht allein. Ochs, Esel und Schafe, noch 
dazu die Hirten, der Engel und die Heiligen Drei Könige sind 
auch dabei. 
Wir freuen uns auf Sie. Ihre Maria und Josef 
__________ 

Wochenplan 
Donnerstag, 15. Dezember 
14.30 Uhr Gemeinsamer (Atzenweiler und Vogt) Senioren- 

Nachmittag im ev. Gemeindehaus Vogt, 
 Pfarrer Bürkle 
16.00 Uhr bis 17.30 Uhr Jungschartreffen im ev. Gemein-

dehaus Vogt. Hast Du Lust? Komm einfach vor-
bei. Jeden Donnerstag, außer in den Ferien. Wir 
freuen uns auf Dich! 

Freitag, 16. Dezember 
07.45 Uhr Schüler-Gottesdienst in der kath. Kirche Bodnegg, 

Pfarrer Bürkle 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 6 bis 18 Monate, Gemein-

dehaus Vogt 
14.30 Uhr ökum. Weihnachtsandacht im Haus Magnus, Wald-

burg, Pfarrer Bürkle 
15.00 Uhr Andacht im St. Antonius, Vogt, Pfarrer Boss 
15.30 Uhr ökum. Weihnachtsandacht in der Wohnanlage 

jung+alt, Waldburg, Pfarrer Bürkle 
17.00 Uhr Krippenspiel 3. Probe im Gemeindesaal Atzenwei-

ler 
  
Sonntag, 18. Dezember, 4. Advent 
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: 
Freuet euch! Der Herr ist nahe. Phil 4,4.5b 
09.00 Uhr Gottesdienst, Winterkirche im Gemeindesaal 

Atzenweiler, Pfarrerin Boss  
10.15 Uhr Gottesdienst, Winterkirche im ev. Gemeinde-

haus Vogt, Pfarrerin Boss 
 Das Opfer ist für die ökum. Auslandsarbeit 

bestimmt 
Montag, 19. Dezember  
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Gemeinde-

haus Vogt. 
Dienstag, 20. Dezember 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Gemeinde-

haus Vogt 
Donnerstag, 22. Dezember 
16.00 Uhr bis 17.30 Uhr Jungschartreffen im ev. Gemein-

dehaus Vogt. Hast Du Lust? Komm einfach vor-
bei. Jeden Donnerstag, außer in den Ferien. Wir 
freuen uns auf Dich! 

Freitag, 23. Dezember 
17.00 Uhr Krippenspiel 4. Probe im Gemeindesaal Atzenwei-

ler 
  
Samstag, 24. Dezember 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen 
seine Herrlichkeit. Joh. 1,14a 
Heiligabend Vogt 
16.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, 
 Pfarrer Boss 
22.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, 
 Pfarrer Boss 
 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt 
Heiligabend Atzenweiler 
16.30 Uhr Gottesdienst und Krippenspiel in der Evange-

lischen Kirche Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
22.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt 
  
Sonntag, 25. Dezember, 1. Weihnachtsfeiertag 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen 
seine Herrlichkeit. Joh. 1,14a 
10.15 Uhr Gottesdienst, Winterkirche im Gemeindesaal 

Atzenweiler, Pfarrer Bürkle  
 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt. 
Sonntag, 26. Dezember, 2. Weihnachtsfeiertag 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Winterkirche im 

ev. Gemeindehaus Vogt, Pfarrerin Boss 
 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt. 
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Winterkirche 
Vom Ersten Advent bis Ende Februar werden wir die Sonn-
tagsgottesdienste in den Gemeindehäusern feiern. 
Damit leisten wir einen Beitrag zum Energiesparen. Wir wer-
den die Kirchen nicht heizen, und doch im Warmen sitzen. 
Nicht zuletzt werten wir damit unsere schönen Gemein-
deräume auf. Dort lässt sich gut feiern, auch Gottesdienste! 
Heiligabend werden wir in den Kirchen feiern! Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen! 
Herzliche Grüße, im Namen des Kirchengemeinderates, 
Pfarrer Jörg Boss 

Lebendiger Advent in Vogt 
Wir beginnen immer um 17:30 Uhr. 
Die Orte hängen im Schaukasten ev. Gemeindehaus in Vogt 
aus. 
Herzliche Einladung! 
  
                    Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persön-
lichen Einkehr und Andacht! 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz  
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an die-
ser Stelle! 

„She is da, die Weihnachtszeit“ 
Mit einer guten Mischung aus Witz und Nachdenklichem 
haben die Konfis den Lebendigen Advent am vergangenen 
Mittwoch gefeiert. 
Die Gruppe hatte sich aufteilt. Die Gestaltung des Fensters, 
die Musik und die Texte mussten vorbereitet werden. Bianca 
Schneider hatte die kreative Arbeit begleitet und moderiert.  
Das Ergebnis konnte sich sehen und hören lassen. Wie es bei 
Jugendlichen ist, kurz und bündig. Aber eben auch humor-
voll, ansprechend und nachdenklich! 
Danach gab es Gebäck und Punsch, bei dem auch noch viel 
geredet und gelacht wurde. 
Danke an Euch Konfis! Ihr habt wieder gezeigt, dass Ihr was 
draufhabt! Danke an die Eltern und nicht zuletzt an unsere 
kleine, aber feine Gemeinde an diesem Abend! 
Jörg Boss

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 

Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Kreissparkasse Ravensburg 
Unser Geschenk im Jubiläumsjahr an alle Vereine. 
Wir verdoppeln jede Spende! 

 

 

 

 

 

Verdopplungsaktion 2022 
Bildquelle: Kreissparkasse Ravensburg

Am 16. Dezember 2022 
ab 17.00 Uhr startet 
die Advents-Verdoppe-
lungsaktion der Kreis-
sparkasse Ravensburg 
auf der Online-Spen-
denplattform HERZEN-
SIDEEN. 
Diese Aktion funktio-
niert nach dem altbe-
kannten Prinzip der 
letzten Verdoppelungs-

aktionen - jede Spende wird von der Stiftung der Kreisspar-
kasse Ravensburg verdoppelt. Dieses Mal bis zu dem Betrag 
von 100 Euro. 
Ab 101 Euro kommt der Maximalbetrag von 100 Euro dazu. 
Insgesamt stehen allen gemeinnützigen Vereinen und Insti-
tutionen in unserem Landkreis bei dieser Aktion 50.000 Euro 
zur Verfügung. 
Einfach auf www.ksk-rv.de/herzensideen als Verein registrie-
ren, Herzensprojekt einstellen, kräftig Werbung im Verein, bei 
Freunden und Familie für Ihr Projekt machen und von unse-
rer Spendenaktion profitieren. 
Seit 200 Jahren ist die Kreissparkasse Ravensburg nah bei 
den Menschen und tief in der regionalen Gemeinschaft ver-
wurzelt. Die Förderung der Region aus erwirtschafteten Gewin-
nen ist seit unserer Gründung 1822 unser Auftrag. Erlebbar 
in Form von Umweltprojekten, Bildungsprojekten für Schulen, 
restaurierten Kulturgütern oder Fördermaßnahmen für vielfäl-
tiges Vereinsleben. 
Unsere Vereine liegen uns am Herzen und sind wichtig für die 
Region. Wir freuen uns, wenn so viele Vereine wie möglich bei 
der Adventsaktion mitmachen und von vielen Spendern kräf-
tig unterstützt werden. 

Musikverein Grünkraut e.V.
Weihnachtliche Klänge in und 
um Grünkraut 
Wir gehen mit großen Schritten dem Jah-
resende entgegen und Weihnachten steht 
vor der Tür. 

Das traditionelle Weihnachtsliederspielen findet am Sonn-
tag, den 18.12.2022, statt. 
Wir werden wie gewohnt den Tag über weihnachtlinche Klänge 
in Grünkraut verteilen. 
Abends um 18 Uhr laden wir Sie auf den Rathausplatz ein, 
um sich mit uns bei Punsch, Glühwein und Saitenwurst auf 
die Feiertage einzustimmen. 
Den Erlös der Speisen und Getränke spenden wir dem Wei-
ßen Ring. 
Bitte bringen Sie für die Getränke eine Tasse mit. 
Ihr Musikverein Grünkraut
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Landratsamt
 Ravensburg

Orange Days 
Kampagne zur Beendigung der Gewalt an Frauen vom 
UN-Aktionstag am 25. November bis zum Tag der Men-
schenrechte am 10. Dezember. Gewalt an Frauen been-
den. Sensibilisieren. Helfen 
Landkreis Ravensburg  – am vergangenen Samstag ende-
ten die ersten kreisweiten Orange Days. Viele Initiativen und 
Institutionen haben sich beteiligt. 110 Fahnen wurden gehisst, 
mit einer Plakatkampagne von über 1.000 Plakaten für das 
Thema sensibilisiert. 
Frauen und Kinder in Not e.V. und die Polizei verzeichne-
ten nach Start der Kampagne einen signifikanten Anstieg 
der Anzeigen häuslicher Gewalt im Landkreis. Die Kampa-
gne „Orange The World“ ist eine Initiative vereinter Kräfte, die 
jährlich vom 25. November bis 10. Dezember den Landkreis 
orange färbt, um das Thema Gewalt an Frauen in den Fokus 
zu nehmen. Dorothée Schaeffer vom Kreisjugendring, die 
die landkreisweite Kampagne leitet, beschreibt den Erfolg 
der ersten Orange Days: „Die Fülle an Aktivitäten rund um 
die Orange Days freut uns als Initiatoren besonders. Gerade 
Heranwachsende sollten sich mit ihren Rollenbildern und dem 
Umgang in Beziehungen früh auseinandersetzen. Die Berei-
che Prävention und Intervention sind eng miteinander ver-
knüpft; deshalb sind wir sehr froh, mit „Frauen und Kinder in 
Not“ und dem Präventionsbereich der Polizei mit zwei erfah-
renen Partnern an der Kampagne zu arbeiten.“ 
In den Gesprächen und Geschichten von Betroffenen werden 
immer wieder die gravierenden Folgen psychischer Gewalt 
deutlich. „Daher war es so wichtig, die Öffentlichkeit zu sen-
sibilisieren und der Erfolg die Kampagne traurig zugleich. 
Der zahlenmäßige Anstieg der Anzeigen macht deutlich, wie 
verbreitet diese Lebensrealität auch bei uns ist,“ so Schaef-
fer weiter. 
Bei der Auftaktveranstaltung des Landkreises am 25. Novem-
ber in Wangen Deuchelried  sprachen Dagmar Asghari, 
Betroffene häuslicher Gewalt  und Petra Lutz von Frauen 
und Kinder in Not  in einem offenen Dialog über die psychi-
schen und sozialen Hintergründe in einem äußerst gelunge-
nen Spagat zwischen persönlich Erlebtem und fachlichem 
Hintergrundwissen. 
Ein Interview mit Dagmar Asghari und die Geschichte von 
Verena H. finden Sie unter www.orangedays-lkrv.de 
In Wangen, Leutkirch, Aulendorf, Ravensburg u.a.  fanden 
Veranstaltungen, Gespräche, Spendenaktionen, Jugendpro-
jekte statt. Auf der Webseite www.orangedays-lkrv.de sind 20 
Initiativen vertreten: Events Orange Days 2022 – Orange Days 
Landkreis Ravensburg (or- angedays-lkrv.de) 
Die Kampagne wurde gefördert vom Bundesprogramm 
Demokratie leben! 

Was sonst noch
 interessiert

Die Gemeinde Schlier sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Küchenhilfe (m/w/d) 
für die Grundschule in Schlier und in Vertretung für die Kin-
dertagesstätte Rappelkiste bei der Grundschule. Der Stellen-
umfang beträgt ca. 8 bis10 Stunden pro Woche. 
Ihre Aufgabenschwerpunkte sind: 
•  Vorbereitung und Nachbereitung des Essens für die Kin-

der (Cook & Chill) 

• Salate und Snacks für die Kinder vorbereiten 
• Geschirr spülen 
• Reinigung des Essensbereiches 
• etc. 
Die Arbeiten fallen in der Zeit von ca. 11.00 bis ca. 14.00 Uhr 
an. Wir setzen Flexibilität voraus. Die Arbeitszeiten sowie der 
Stellenumfang können je nach Bedarf angepasst werden. 
Haben Sie Interesse? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 
Bitte senden Sie Ihre Unterlagen an die Gemeinde Schlier, Rat-
hausstr. 10, 88281 Schlier. Für Auskünfte steht Ihnen gerne Herr 
Holzhofer, 07529 977-40, holzhofer@schlier.de zur Verfügung. 

Deutsches Rotes Kreuz 
Blutspenden während der Weihnachtsfeiertage und rund 
um den Jahreswechsel dringend benötigt. 
Das DRK bittet dringend vor Weihnachten und zum Jahres-
wechsel zur Blutspende. Als Dankeschön erhalten Spen-
der:innen eine exklusive DRK-Trinkflasche aus Glas. 
Blut wird jeden Tag für Unfälle, Operationen und akute Erkran-
kungen dringend benötigt, auch während Weihnachten und 
dem Jahreswechsel. Zur lebensnotwendigen Versorgung der 
Patienten sind allein in Hessen und Baden-Württemberg täg-
lich mehr als 2.700 Blutkonserven erforderlich. Das DRK bit-
tet daher dringend um Ihre Blutspende am: 
Donnerstag, dem 29.12.2022, von 10:00 bis 19:00 Uhr  
Festhalle , Bahnhofstr. 5/1, 88214 Ravensburg - Weißenau 
Bitte beachten Sie, die Blutspende ist zu Ihrem Schutz nur mit 
einer vorherigen Terminreservierung unter www.blutspende.
de/termine möglich. 
Blut spenden, Leben retten und eine DRK-Trinkflasche mit 
nach Haus nehmen! 

               

Als Dankeschön erhält jede/r Blutspender/in 
im Zeitraum vom 19.12.2022 bis 07.01.2023 
eine exklusive DRK-Trinkflasche aus Glas. 
Weitere Termine in Ihrer Umgebung, eventu-
elle Änderungen, aktuelle Maßnahmen und 
Informationen rund um die Blutspende in 
Zeiten von Corona erhalten Sie telefonisch 
unter 0811-1194911 oder im Internet unter  
www.blutspende.de

Gastschüler aus Lateinamerika suchen nette 
Gastfamilien 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
nette Gastfamilien. Die Familienaufenthaltsdauer: Brasi-
lien/Sao Paulo: 15.01. – 02.03.23, Peru/Arequipa: 27.01 - 
27.02.2023 und Mexiko/Guadalajara: 05.03. – 25.05.2023.  
Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt:  DJO-Deutsche 
Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, e-Mail: gsp@djobw.
de, www.gastschuelerprogramm.de.

Landschaftserhaltungverband Ravensburg  
Neophyt und Problempflanze Drüsiges Springkraut
(Impatiens glandulifera) 
So schön ein einzelnes Exemplar des Drüsigen (oder Indi-
schen) Springkrauts auch ist, wird es doch allgemein als 
äußerst problematischer, invasiver Neophyt angesehen. Die 
Pflanze stammt ursprünglich aus dem westlichen Himalaya, 
von wo sie vor ca. 150 Jahren nach England eingeführt wurde. 
Ihre massenhafte Ausbreitung in weiten Teilen Europas, auch 
in unserer Region, ist mitunter Hauptproblematik und Grund 
vieler Bekämpfungsaktionen und -projekte. 
Den Namen „Springkraut“ verdankt der Neophyt seinen bei 
Reife aufspringenden Kapselfrüchten, die ihren Inhalt ohne 
Probleme mehrere Meter weit schleudern können. Mehr als 
4000 Samen pro Saison kann eine einzige Pflanze produzie-
ren. Die Verbreitung der Pflanze erfolgt durch Fließgewässer, 
Tiere - vor allem Vögel - und natürlich durch den Menschen. 
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Während die Blütezeit einer einzelnen Pflanze eigentlich eher 
kurz ausfällt, keimen die Samen des Springkrauts bis in den 
späten Sommer hinein immer wieder. Verluste werden also 
schnell kompensiert und Phänomene wie lange Schlecht-
wetter-Perioden ohne Probleme überstanden. Bei fehlender 
Kontrolle dominiert das Springkraut mittlerweile als einzige 
halbhochwachsende Pflanze sämtliche Feuchtgebiete, Säume 
und Schlagfluren. 
In den letzten Jahren konnte eine enorme Zunahme der Spring-
kraut-Bestände an Bach-Ufern und Waldrändern beobachtet 
werden. So manch ein Spaziergänger hat den Neophyten 
schon verteufelt, während sich andere an den großen, rosa-
roten oder weißen Blüten erfreuen. So auch Bienen und Hum-
meln, die von dem süßen Nektar gelockt werden. Hiervon 
produziert das Springkraut fast das Vierzigfache, verglichen 
mit einheimischen Blütenpflanzen. Doch Achtung! Die Honig-
biene ist nicht ausschlaggebend für die tatsächliche Insekten-
freundlichkeit einer Pflanze, denn viele andere Insekten sind 
auf bestimmte Blütenformen und Blütezeiten spezialisiert. 
Das Drüsige Springkraut kann den zahlreichen Anforderun-
gen nicht gerecht werden. 
Trotz aller Vorzüge gilt es also, eine zu gewaltige Ausbreitung 
dieses sowie anderer invasiver Neophyten und die damit ein-
hergehende Verarmung der heimischen Vegetation zu verhin-
dern. Biologen, Naturschützer und auch Gewässerfachleute 
sind sich einig: Das Drüsige Springkraut zieht gleich mehrere 
Gefahren mit sich: 
•  Es schränkt die heimische Biodiversität ein. Als nichtheimi-

sche Art hat das Kraut kaum Fressfeinde, um die rasante 
Ausbreitung in Schach zu halten. Ein übermächtiger Kon-
kurrent! 

•  Die Artenvielfalt schwindet. Darunter leiden auch Insekten, 
die Vielfalt und offene Bodenstellen brauchen. Diese kom-
men während der Hauptsaison unter den dichten Bestän-
den des Springkrauts oft nicht mehr zustande. 

•  Die Begleitvegetation wird verdrängt. Handelt es sich hier-
bei um ufersichernde Pflanzen, liegen nach dem Absterben 
zum Jahresende ungewollte Offenstellen im Boden vor - es 
besteht also Erosionsgefahr. 

Grundsätzlich empfiehlt sich Prävention. Gerade Bewirtschaf-
ter naturnaher Flächen sollten auf neu auftretende Einzel-
pflanzen kontrollieren und bestehende Neophyten umgehend 
und vor der Samenreife entfernen. Das Schnitt- und Jätgut 
dabei unbedingt so deponieren, dass die Stängel nicht wieder 
anwurzeln können, z.B. auf Wurzelstöcken oder in Astgabeln. 
Seit 2015 führt der LEV Ravensburg alljährlich das sogenannte 
Springkrautprojekt durch - ein Projekt, das Naturschutz- und 
soziale Aspekte miteinander verknüpft. Das Projekt setzt sich 
zum Ziel, den invasiven Neophyten im Landkreis Ravensburg, 
primär in naturschutzfachlich wertvollen Gebieten, auf ein 
Minimum zu reduzieren und damit Lebensräume für einhei-
mische Arten zu erhalten. Dabei sind eine zielführende Koor-
dinierung sowie eine strategische Vorgehensweise unbedingt 
notwendig. 
Jedes Jahr werden fleißige, ehrenamtliche Helfer gesucht! 
So nahmen 2022 unter anderem auch einige Jugendliche, 
die unter Leitung der Lebenshilfe e. V. Sozialstunden leiste-
ten, Schulklassen, Geflüchtete, sowie die AH-Mannschaft 
„Ü-60“ des Fußballclubs Unterankenreute und Freiwillige im 
Raum Kißlegg und Wolfegg an dem Projekt teil. Nach über 
1600 Stunden Arbeit konnte sich das Ergebnis sehen lassen! 
Über das Projekt hinaus greifen auch immer mehr Wanderer 
und Naturfreunde ganz spontan bei ihren Spaziergängen zu 
und entfernen einzelne Pflanzen quasi en passant. Also wor-
auf warten? 
Auch Sie können diese sinnvolle Form der Landschaftspflege 
unterstützen! 
Für weitere Informationen kontaktieren Sie uns gerne. 
Landschaftserhaltungsverband Ravensburg 
Frauenstraße 4, 88212 Ravensburg, Tel. 0751/859610 
info@lev-ravensburg.de oder 
jasmin.salomon@lev-ravensburg.de 

 Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

113,00 €
Größe: 90 x 100 mm

22

69,00 €
Größe: 90 x 60 mm

23

75,00 €
Größe: 90 x 65 mm

20

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. 
Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich. 
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog
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Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt

Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d) 

in der Finanzbuchhaltung (Teilzeit)
Dein Profil: 
– Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 

– Erfahrung in der Buchhaltung 

– Kenntnisse in MS-Office und idealerweise DATEV

Dein Aufgabenbereich: 
– Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung 

– Management des Zahlungsverkehrs  

– Allgemeine kaufmännische Tätigkeiten

– Mitwirkung bei Prozessoptimierungen

www.zwisler-tettnang.de
s.pies@zwisler-tettnang.de

RUNDUM TEAM

RUNDUM ZWISLER

Weihnachtsangebot
LED Fernseher Smart 42 AD
105 cm,Astra voreingestellt

Preis € 299,-
Frohe Weihnachten wünscht

Fernseh Marb Amtzell
Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb

TV Marb · Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell
Telefon 07520 96150 · TV-Marb@t-online.de























Biohof Brugger  |  Mangenhölzle 1  |  88285 Bodnegg

b h f
Brugger

freItag
samstag I 10 hr

bIOhOf
Brugger

mIttwoch bis  freItag I 10 bis 18 Ubis hr
samstag I 10 bis 16 Ubis hr

unser

mit Vollsortiment hat fur Sie geoffnet:
HoflaDenHoflaDen

Wir suchen (m/w/d)

Seit über 30 Jahren Kompetenz 
in Planung, Entwicklung, Konstruktion, 
Simulation und Inbetriebnahme 
im Bereich Automotive.

Projektleiter Konstruktion

Simulationsanwender
Pneumatiker

3D-Konstrukteur

Projektcontroller

Mehr Info hier:

Technischer Redakteur
Technischer 
Produktdesigner 2D

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Haben Sie IhreWeihnachtsanzeige
schon gebucht?

anzeigen@duv-wagner.de
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BEWIRB DICH JETZT
Bewerbung@vaude.com, Kontakt: Sabine Bukenberger

VAUDE Sport GmbH & Co. KG
Vaude-Straße 2, 88069 Tettnang

VAUDE SUCHT

Jobber*innen in der Logistik
im Zeitraum von Februar bis April

150 € 

Prämie 

ab einem Zeitraum 

von 3 Wochen

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

bIOhOf
Brugger

mIttwoch bis  freItag I 10 bis 18 Ubis 18 Ubis hr
samstag I 10 bis 16 Ubis 16 Ubis hr

unser

mit Vollsortiment hat fur Sie geoffnet:
HoflaDenHoflaDen
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Ab 01.01.2023 ist 
Beilagenwerbung 

auch in Weingarten möglich.

Sie erhalten eine maximale Reichweite Ihrer Werbebotschaft.

• Auflage 12.000 Exemplare
• Ab 70 € je Tsd. Stück (bis 20 gr., 5 € je weitere 5 gr.)

Rufen Sie uns gleich an: 07154 8222-70
Wir beraten Sie gerne!

Zeigen Sie Präsenz!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• effektiv

• erfolgreich

• zielgruppenorientiert

Sichere  
Geschenkidee.
Der Johanniter-Hausnotruf. 

* gültig vom 01.12.2022 bis 31.01.2023
** bei regionaler Verfügbarkeit

Jetzt als Gutschein verschenken.*
3 Monate nur 150 Euro.**

Service-Telefon:  
0800 88 222 80 (gebührenfrei)
www.johanniter.de/hausnotruf-von-herzen

Buchmann GmbH
88287 Grünkraut - Gullen
Kaufstr. 6 - 8

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Frohe Weihnachten! Gültig 19.12.- 31.12.2022

Aktion 100 g

1,69 €Aktion 100 g

Rinderbraten / Rinder-
Nuss
mager und saftig Aktion 100 g

Aktion 100 g

Aktion 100 g Aktion 1 Pack

Aktion 100 g

1,19 €Aktion 100 g
Schweinerücken-Steaks
extramager, 
natur oder mariniert

3,29 €

Roastbeef / Rostbraten
zart gereift, ein
besonderer Genuss

1,29 €

Rinder-Brust 
mager und saftig,
ohne Bein

Wiener / Geflügel Saiten
knackig frisch,
zart geraucht

1,39 €

Geschlagene Bratwurst
feinwürzig und lecker

1,19 €

Kalbfleisch-Leberwurst
im Golddarm, 
cremig und zart

1,19 €

Salami “Hausmarke“
200 g geschnitten
im SB-Pack

2,99 €

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


